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Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH 
Institut für Pathologie, 35033 Marburg 

 
 

 

Standort: Marburg 
Direktor: Prof. Dr. C. Denkert 
Institut für Pathologie 

Baldingerstraße 
35043 Marburg 
Telefon: 06421/58-62270 
Telefax: 06421/58-65640 
 
Datum:  
Zeichen:  

Bereich Fetalpathologie 
Dr. med. Katharina Schoner 
 

 
Versand von Untersuchungsmaterial bzw.  
Feten mit einem Gewicht unter 500 g, die keine Lebenszeichen zeigten 
(bei Feten über 500 g (sowie Feten, die Lebenszeichen zeigten) muss ein Bestatter beauftragt werden) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie möchten Sie bitten, den Fetus in einer dicht verschließbaren „Box“ mit Eisakkus in einen 
Styroporbehälter oder haushaltsüblichen Kühlbehälter (-box) zu legen und zusammen in einem 
Postkarton an folgende Adresse zu versenden, und zwar per Express bis 10.00 Uhr: 

 
Prof. Dr. Carsten Denkert 
Institut für Pathologie (Bereich Fetalpathologie),  
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH, Standort 
Marburg 
Conradistraße 
35043 Marburg  

 
Wir dürfen Sie bitten, mit den tiefgefrorenen Eisakkus den Kühlbehälter auszukleiden und Fetus 
und ggf. Plazenta vorgekühlt (nativ, nicht formalinfixiert) - durch Zellstoff oder Stoff geschützt - so 
einzulegen, dass kein Kontakt zwischen Gewebe und Eisakkus besteht. Sollte der Fetus an 
einem Wochenende ausgestoßen werden, bitten wir Sie, ihn kühl aufzubewahren (bei +4°) und 
spätestens am Montag per Postexpress an uns weiterzuleiten.  
 
Für eine telefonische Nachricht über den Absendetermin und Angabe des Befund- und 
Rechnungsempfängers wären wir Ihnen dankbar. Ferner benötigen wir das ausgefüllte 
Auftragsformular und die von einem Elternteil ausgefüllte und unterschriebene 
Einverständniserklärung zur Obduktion. 
 
Mit freundlichen Grüßen und Dank für Ihre Mühe 
 
 
 
Prof. Dr. C. Denkert        Dr. K. Schoner 
 
Anlage 
Formular Einverständniserklärung, Formular Auftrag  


